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Es handelt sich hierbei um eine Zusammenstellung aus Ergebnispräsentationen des Wahlamtes zur 

Stadtratswahl 2014, sowie aus Wahlanalysen des Statistischen Amtes. 
 

Das vollständige Angebot statistischer Analysen steht Ihnen über den Link zu den Kommunalwahlen 

2014 auf der Startseite des Statistischen Amtes unter http://www.muenchen.de/statamt zur Verfügung. 

Auf unseren Internetseiten finden Sie den interaktiven Münchener Wahlatlas zur Stadtratswahl 2014, 

der die Möglichkeit bietet, Wahlergebnisse soziodemografischen Strukturen in den Stadtbezirken und 

Stimmbezirken gegenüber zu stellen. Für den vorliegenden Wahlbericht (Teil C) wurden aus dem Wahl-

atlas exemplarisch nur einige Übersichtskarten mit Stimmenanteilen der Parteien entnommen.  

 

Des Weiteren präsentieren wir Ihnen die Ergebnisse unserer Wählerwanderungsanalyse, die zeigt, in-

wieweit die Parteien ihre Anhängerschaft mobilisieren konnten bzw. Wählerstimmen an andere Parteien 

abgeben mussten. Die bei der Wählerwanderungsanalyse eingesetzte Methode wurde durch das Statis-

tische Beratungslabor am Institut für Statistik der Ludwig-Maximilians-Universität evaluiert und bereit 

gestellt. Bitte beachten Sie den Hinweis, dass die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl nur auf 

Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der Wahlnacht vorliegt. Aus methodischen Gründen konnte das 

Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel in dieser Analyse nicht berücksichtigt werden. 

 

Beachten Sie bitte, dass es sich bei dem vorliegenden Wahlbericht um die vom Landeswahlleiter über-

prüften und freigegebenen amtlichen Endergebnisse handelt. Im Umlauf befindliche Tabellen, Grafiken 

und Karten aus der Wahlnacht können aufgrund der verwendeten vorläufigen Ergebnisse davon abwei-

chen.  

 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Unterlagen wieder interessantes Informationsmaterial anbieten zu können. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Wahlteam des Statistischen Amtes gerne zur Verfügung. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Uta Thien-Seitz 

und das gesamte Wahlteam des Statistischen Amtes der Landeshauptstadt München  

 
Landeshauptstadt 
München 
Direktorium 
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Kurzanalyse Stadtratswahl 16.03.2014 
Amtliches Endergebnis in München 
 
Das Wichtigste auf einen Blick 
 
Bei der Stadtratswahl der Landeshauptstadt München am 16. März 2014 gab es insgesamt  
1 022 Stimmbezirke, davon 320 Briefwahlbezirke.  
 
Zur Wahl standen 14 Parteien und Wählergruppen: 

• CSU    Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.    

• SPD    Sozialdemokratische Partei Deutschlands  

• FREIE WÄHLER  Freie Wähler/  FW Freie Wähler München e.V.  

• GRÜNE   Bündnis 90/ Die Grünen   

• FDP    Freie Demokratische Partei    

• DIE LINKE  Die Linke 

• ROSA LISTE  Rosa Liste 

• ÖDP    Ökologisch-Demokratische Partei     

• BP    Bayernpartei 

• BIA    Bürgerinitiative Ausländerstopp München  

• AfD    Alternative für Deutschland 

• DIE FREIHEIT  Bürgerrechtspartei für mehr Freiheit und Demokratie 

• PIRATEN  Piratenpartei Deutschland 

• HUT   Wählergruppe HUT München e.V. 

 
1  Wahlbeteiligung 
 

• In den 1 022 Stimmbezirken gaben 456.896 Wähler von insgesamt 1.087.404 
Wahlberechtigten ihre Stimme ab. Die Wahlbeteiligung lag bei 42,0 % und war somit um 
5,6 %-Punkte niedriger als bei der letzten Stadtratswahl (2008: 47,6%). 

• Die niedrigste Wahlbeteiligung mit 31,7 % ergab sich für den Stadtbezirk 11 Milberts-
hofen - Am Hart , die höchste Wahlbeteiligung mit 50,5 % erzielte der Stadtbezirk 23 
Allach-Untermenzing. 

• 186.146 Münchnerinnen und Münchner nutzten dabei die Möglichkeit der Briefwahl, das 
sind 40,7 % aller Wähler. 

• 8.913 Stimmenzettel waren ungültig. Der Anteil ungültig abgegebener Stimmzettel lag bei 
2,0 %. 
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2 Amtliches Endergebnis in München  

 
2.1 Gesamtstadt-Ergebnisse 

 
• Die CSU erhielt mit  32,5 %  die meisten Stimmen bei der Stadtratswahl 2014. 

Gegenüber der letzten Stadtratswahl 2008 legte die CSU damit um 4,8 Prozentpunkte 
zu. Die CSU ist zukünftig mit 26 Sitzen im Stadtrat vertreten, ein Zugewinn von 4 
Sitzen. 

 

• Die SPD verlor gegenüber der Stadtratswahl 2008 8,9 Prozentpunkte und kam auf 
einen Stimmenanteil von 30,8 %. Die SPD erhält 25 Sitze im neuen Stadtrat, 2008 
waren es noch 33 Sitze gewesen. 

 

• Die Grünen  konnten im Vergleich zur Stadtratswahl 2008 um 3,6 Prozentpunkte 
zulegen und erhielten 16,6 % der Stimmen. Die Grünen erhalten im Münchner Stadtrat 
13 Sitze, 1 Sitz mehr als 2008. 

 

• Auch die Parteien Freie Wähler (wie bisher 2 Sitze), Rosa Liste, BP und BIA (je 1 Sitz) 
behielten ihr Sitzergebnis von 2008 bei. 

 

• Die Partei ÖDP gelang es von ihren bisherigen 1 Stadtratssitz auf 2 Sitze 
auszubauen. 

 

• Sitzverluste im Vergleich zur Stadtratswahl 2008 mussten dagegen die Parteien Linke 
(von bisher 3 auf zukünftig 2 Sitze), sowie die FDP (von bisher 5 auf zukünftig 3 Sitze) 
hinnehmen.  

 

• Die neu angetretenen Parteien AfD (zukünftig 2 Sitze), HUT (1 Sitz) und Piraten  
(1 Sitz) konnten sich eine zukünftige Vertretung im Stadtrat sichern.  
Dies gelang der Partei Die Freiheit nicht. 
 

adriana.kuehnl
Schreibmaschinentext
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Amtliche gültige Stimmen der Stadtratswahl 2014 

Partei / Wählergruppe 
Gültige Stimmen 

absolut in % 

CSU 11 111 791  32,5%  

SPD 10 522 290  30,8%  
FREIE WÄHLER 906 631  2,7%  

GRÜNE 5 661 568  16,6%  
FDP 1 151 314  3,4%  

DIE LINKE 826 051  2,4%  
ROSA LISTE 651 230  1,9%  

ÖDP 868 509  2,5%  

BP 292 647  0,9%  
BIA 233 466  0,7%  

AfD 851 771  2,5%  
DIE FREIHEIT 203 409  0,6%  

PIRATEN 401 526  1,2%  

HUT 459 741  1,3%  
insgesamt 34 141 944  100,0%  

 
 
 

Sitzverteilung im Münchner Stadtrat 

Partei /  
Wählergruppe 

Sitzverteilung  
Legislaturperiode 

2008 - 2014 

Sitzverteilung 
Legislaturperiode 

2014 - 2020 

CSU 22 26 
SPD 33 25 
FREIE WÄHLER 2 2 
GRÜNE 12 13 
FDP 4 3 
DIE LINKE 3 2 
ROSA LISTE 1 1 
ÖDP 1 2 
BP 1 1 
BIA 1 1 
AfD - 2 
DIE FREIHEIT - 0 
PIRATEN - 1 
HUT - 1 

insgesamt 80 80 
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2.2 Ergebnisse in den 25 Stadtbezirken 
 

• In 13 Stadtbezirken erzielte die CSU die Mehrheit.  Den höchsten Stimmenanteil mit 
48,9 % erhielt die CSU im Stadtbezirk 23 Allach-Untermenzing.  Die geringsten 
Stimmanteile gab es Stadtbezirk 8 Schwanthalerhöhe mit 18,3%. 

 
• In 12 der 25 Stadtbezirke erhielt die SPD die Mehrheit. Ihr bestes Ergebnis erzielte 

die SPD in Milbertshofen-Am Hart (Stadtbezirk 11: 36,4%), ihr schlechtestes 
Ergebnis im Stadtbezirk 23 Allach-Untermenzing mit 24,5 % der Stimmen. 

 
 
 
 

2.3 Wählerwanderungsanalyse 
 

 Bei der Stadtratswahl liegt nicht das vollständige Ergebnis, sondern lediglich das Ergebnis 
der unverändert abgegebenen Stimmzettel vor. 
75% der Wählerinnen und Wähler haben bei dieser Wahl einen unveränderten Stimmzettel 
abgegeben, 25 % der Wählerinnen und Wähler haben ihre Stimmen kumuliert und 
panaschiert.  

 
Aufgrund dieser besonderen Datenlage ist bei der Interpretation der Wählerwanderungs-
analyse folgendes zu beachten: Betrachtet werden Wählerstöme, die den Listenvorschlag 
einer Partei  unverändert angenommen haben, und nicht kumuliert und panaschiert haben. 
Bei Veränderung der Stimmzettel wurde die Wahlentscheidung in der Sammelkategorie 
SPLITT aufgenommen. Ein Wechsel zu SPLITT bedeutet demnach, dass Wählerinnen und 
Wähler: 
- entweder ihrer Partei treu geblieben sind (kumulierte) 
- oder ihrer Partei nur einen Teil der verfügbaren 80 Stimmen vergeben haben    
  (panaschierte Stimmen) 
- oder ihre Partei nicht wieder gewählt haben und auch keinen anderen Listenvorschlag  
  unverändert übernommen haben. 

 
Die wichtigsten Wanderungssalden im Vergleich der Stadtratswahlen 2008 und 2014: 

 
• Die SPD hat absolut ca. 49.000 Wähler verloren. Ca. 61.000 ehemalige SPD-Wähler  

 (ca. 40%) wurden zu Nichtwählern. 
 

• Die CSU konnte absolut leichte Gewinne verbuchen. Ca. 1.600 ehemalige FDP-Wähler 
wählten diesmal die CSU-Liste. 

 
• Die Grünen haben ca. 10.000 Wähler gewonnen: 2.800 ehemalige FDP-Wähler und ca. 

3.300 Nichtwähler haben die Liste der Grünen unverändert angenommen. An die 
Sonstigen haben die Grünen ca. 2.200 Wähler abgegeben.  

 
• Die FDP hat ca. 14.000 Wähler verloren, am meisten an die Sonstigen (ca. 5.500), ca. 

2.800 Wähler an die Grünen, sowie rund 1.600 Wähler an die CSU. 
 

• Die Linke hat ca. 3.300 Wähler an die Nichtwähler und ca. 3.100 Wähler an die 
Sonstigen abgegeben. 

 
• Die anderen kleinen Parteien, die unter Sonstige zusammengefasst sind, haben von 

allen Parteien gewonnen, am meisten von der FDP (ca. 5.500 Wähler), den Linken (ca. 
3.100 Wähler) und den Grünen (ca. 2.200 Wähler). An die Nichtwähler haben sie rund 
9.000 Wähler verloren. 
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Übersicht Teil B 
Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014 
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtgebiet München

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014

 Statistisches Amt der Landeshauptstadt München     Teil B - Seite 4



Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 1 Altstadt - Lehel 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 2 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 3 Maxvorstadt 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 4 Schwabing West 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 5 Au - Haidhausen 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 6 Sendling 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 7 Sendling - Westpark 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 8 Schwanthalerhöhe

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 9 Neuhausen - Nymphenburg 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 10 Moosach 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 11 Milbertshofen - Am Hart 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 12 Schwabing - Freimann 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 13 Bogenhausen 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 14 Berg am Laim

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 15 Trudering - Riem

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 16 Ramersdorf - Perlach

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 17 Obergiesing - Fasangarten 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 18 Untergiesing - Harlaching 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 19 Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 20 Hadern 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 21 Pasing - Obermenzing

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 22 Aubing - Lochhausen - Langwied 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 23 Allach - Untermenzing 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 24 Feldmoching - Hasenbergl 

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Amtliches Endergebnis Stand der Daten:

20.03.2014 um 12:44 Uhr

Stadtbezirk 25 Laim

Stimmenanteile Stadtratswahl 2014

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Gewinn und Verlust gegenüber der Stadtratswahl 2008

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat- Wahlamt.

Wahlergebnisse in den Stadtbezirken - Stadtratswahl 2014
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Wahlbeteiligung – Stadtbezirke  

 

Wahlbeteiligung – Stimmbezirke  
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Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Mehrheiten – Stadtbezirke 

 

Mehrheiten – Stimmbezirke  

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

CSU – Anteile – Stadtbezirke 

 

CSU – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

SPD – Anteile – Stadtbezirke

 

SPD – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Freie Wähler – Anteile – Stadtbezirke

 

Freie Wähler – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Grüne – Anteile – Stadtbezirke

 

Grüne – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

FDP – Anteile – Stadtbezirke

 

FDP – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Die Linke – Anteile – Stadtbezirke

 

Die Linke – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Rosa Liste – Anteile – Stadtbezirke

 

Rosa Liste – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

ÖDP – Anteile – Stadtbezirke

 

ÖDP – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Bayernpartei – Anteile – Stadtbezirke

 

Bayernpartei – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

BIA – Anteile – Stadtbezirke

 

BIA – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

AfD – Anteile – Stadtbezirke

 

AfD – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Die Freiheit – Anteile – Stadtbezirke

 

Die Freiheit – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

Piraten – Anteile – Stadtbezirke

 

Piraten – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Thematische Karten – Stadtratswahl 2014 

Amtliches Endergebnis 

HUT – Anteile – Stadtbezirke

 

HUT – Hochburgen – Stimmbezirke

 

© Statistisches Amt, Direktorium, Landeshauptstadt München 
 

Stand der Daten: 
20.03.2014  12:44 Uhr 
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Übersicht Teil D 
 
Wählerwanderungsanalyse - Stadtratswahl 2014 
Nur unverändert abgegebene Stimmen – bitte entsprechenden Hinweis beachten 
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CSU SPD Grüne FDP Linke
Splitt

2)
Sonstige

Nicht-
wähler

insgesamt

77,6%  2,0%  1,2%  0,7%  0,6%  8,0%  8,5%  1,3%  100,0%  

1,7%  45,5%  1,0%  0,5%  0,5%  41,8%  7,0%  2,0%  100,0%  

1,6%  2,0%  74,0%  1,3%  1,3%  1,5%  11,0%  7,2%  100,0%  

9,5%  5,3%  13,5%  23,9%  1,5%  2,2%  20,6%  23,6%  100,0%  

3,1%  7,3%  4,0%  1,6%  21,9%  30,5%  5,9%  25,6%  100,0%  

1,5%  0,7%  0,7%  0,2%  0,2%  89,5%  6,6%  0,5%  100,0%  

11,2%  18,1%  6,9%  0,6%  0,6%  28,5%  25,5%  8,7%  100,0%  

2,9%  8,3%  2,6%  1,2%  1,6%  34,7%  4,7%  44,1%  100,0%  

© Statistisches Amt München

Bitte beachten:
1)

2)

Bei der Wahl des Münchner Stadtrats können Wählerinnen und Wähler bis zu 80 Stimmen unter den 
Kandidatinnen/ Kandidaten aller Parteien verteilen (Panaschieren). Das Ergebnis der Stadtratswahl ist 
folglich ein Stimmenergebnis, das sich nicht mehr auf den Wähler zurückführen lässt. Die Bezugsgröße 
bei dieser Wahl sind die einzelnen Stimmen.

Das Modell der Wählerwanderungsanalyse ist jedoch vorgesehen und evaluiert für den Fall, dass die 
Bezugsgröße der Wähler ist. Für das Gesamtergebnis der Stadtratswahl wird daher keine 
Wählerwanderungsanalyse durchgeführt.

Wählerwanderungen bei den Stadtratswahlen 2008 und 2014 in München
(berechnet nach der eiPack- Methode (Multinomial-Dirichlet-Modell nach Rosen et al. in der r-Implemen-
tierung von Lau et al.))

Vorläufiges Endergebnis - Nur unverändert abgegebene Stimmen 1)

2008 haben …% 
der Wahlberech-
tigten … gewählt

CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

Splitt   2)

Sonstige

Nichtwähler

Die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl liegt auf Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der 
Wahlnacht vor, das ausschließlich das Ergebnis der unverändert abgegebenen Stimmzettel enthält. 
D.h. das Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel ist in dieser Analyse nicht 
berücksichtigt.

Um die Wahlbeteiligung nicht künstlich herabzusetzen (bedingt durch die nicht ausgezählten 
Stimmzettel), werden in der vorliegenden Analyse Wahlentscheidungen, bei denen nicht nur eine Liste 
gewählt wurde, zusammengefasst in der Gruppe „SPLITT“. D.h. „SPLITT“ steht für Wahlentscheidungen 
von Wählerinnen und Wählern, die mehrere Stimmen auf eine Kandidatin/ einen Kandidaten vergeben 
haben (kumulierte Stimmen) oder auf Kandidatinnen/ Kandidaten verschiedener Listen verteilt haben 
(panaschierte Stimmen).

2014 haben …% der Wahlberechtigten … gewählt

Lesebeispiel: 77,6% der CSU-Wähler von 2008 haben 2014 wieder die CSU gewählt. 2,0% der CSU-Wähler von 2008 haben 2014 ihre 
Stimme der SPD gegeben. 1,7% der SPD-Wähler von 2008 haben bei der Stadtratswahl 2014 die CSU gewählt.

 Statistisches Amt der Landeshauptstadt München  Teil D - Seite 2



© Statistisches Amt München
 Lesebeispiele:

 Die CSU hat 2014 im Vergleich zur Vorwahl 2008 rund 4 000 Wähler gewonnen, davon allein 1 600 Wähler von der FDP.

 Die SPD hat 2014 im Vergleich zur Vorwahl 2008 rund 49 000 Wähler verloren. Ca. 61 700 ehemalige SPD-Wähler wurden zu Nichtwählern.

Bitte beachten:
1)

2)

Die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl liegt auf Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der Wahlnacht vor, das ausschließlich das Ergebnis der 
unverändert abgegebenen Stimmzettel enthält. D.h. das Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel ist in dieser Analyse nicht berücksichtigt.

Bei der Wahl des Münchner Stadtrats können Wählerinnen und Wähler bis zu 80 Stimmen unter den Kandidatinnen/ Kandidaten aller Parteien verteilen 
(Panaschieren). Das Ergebnis der Stadtratswahl ist folglich ein Stimmenergebnis, das sich nicht mehr auf den Wähler zurückführen lässt. Die Bezugsgröße bei 
dieser Wahl sind die einzelnen Stimmen.

Das Modell der Wählerwanderungsanalyse ist jedoch vorgesehen und evaluiert für den Fall, dass die Bezugsgröße der Wähler ist. Für das Gesamtergebnis der 
Stadtratswahl wird daher keine Wählerwanderungsanalyse durchgeführt.

Um die Wahlbeteiligung nicht künstlich herabzusetzen (bedingt durch die nicht ausgezählten Stimmzettel), werden in der vorliegenden Analyse 
Wahlentscheidungen, bei denen nicht nur eine Liste gewählt wurde, zusammengefasst in der Gruppe „SPLITT“. D.h. „SPLITT“ steht für Wahlentscheidungen von 
Wählerinnen und Wählern, die mehrere Stimmen auf eine Kandidatin/ einen Kandidaten vergeben haben (kumulierte Stimmen) oder auf Kandidatinnen/ Kandidaten 
verschiedener Listen verteilt haben (panaschierte Stimmen).

Die wichtigsten Wanderungssalden auf einen Blick   
im Vergleich der Stadtratswahlen 2008 und 2014 in München

Vorläufiges Endergebnis - Nur unverändert abgegebene Stimmen 1)

CSU
+ 4 000

SPD
- 49 000

Grüne
+ 10 000

FDP
- 14 000

Linke
- 6 000

1 600

4 800

12 800 61 700

3 300

2 800

4 400

2 200

2 800

1 600

5 500

3 300

3 100

FDP

Splitt

Splitt Nichtwähler

Nichtwähler

FDP

Splitt

Sonstige

Sonstige

Grüne

CSU

Nichtwähler

Sonstige

2)

2)

2)
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Wählerwanderungen bei den Stadtratswahlen 2008 und 2014 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien - Vorläufiges Endergebnis 1)
Nur unverändert abgegebene Stimmen

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München

Bitte beachten:
1)

2)

Die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl liegt auf Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der Wahlnacht vor, das ausschließlich das Ergebnis 
der unverändert abgegebenen Stimmzettel enthält. D.h. das Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel ist in dieser Analyse nicht berück-
sichtigt.

Bei der Wahl des Münchner Stadtrats können Wählerinnen und Wähler bis zu 80 Stimmen unter den Kandidatinnen/ Kandidaten aller Parteien verteilen 
(Panaschieren). Das Ergebnis der Stadtratswahl ist folglich ein Stimmenergebnis, das sich nicht mehr auf den Wähler zurückführen lässt. Die Bezugs-
größe bei dieser Wahl sind die einzelnen Stimmen.

Das Modell der Wählerwanderungsanalyse ist jedoch vorgesehen und evaluiert für den Fall, dass die Bezugsgröße der Wähler ist. Für das Gesamt-
ergebnis der Stadtratswahl wird daher keine Wählerwanderungsanalyse durchgeführt.

Um die Wahlbeteiligung nicht künstlich herabzusetzen (bedingt durch die nicht ausgezählten Stimmzettel), werden in der vorliegenden Analyse Wahl-
entscheidungen, bei denen nicht nur eine Liste gewählt wurde, zusammengefasst in der Gruppe „SPLITT“. D.h. „SPLITT“ steht für Wahlentschei-
dungen von Wählerinnen und Wählern, die mehrere Stimmen auf eine Kandidatin/ einen Kandidaten vergeben haben (kumulierte Stimmen) oder auf 
Kandidatinnen/ Kandidaten verschiedener Listen verteilt haben (panaschierte Stimmen).

- 300 - 800

+ 600 + 300

+ 12 800

- 400

- 61 700
-70 000

-60 000

-50 000

-40 000

-30 000

-20 000

-10 000

0

10 000

20 000

Aus Sicht der SPD

CSU

Grüne

FDP

Linke

Splitt   2)

Sonstige

Nichtwähler

+ 300

- 700

+ 1 600

- 300

+ 4 800

- 500 - 600

-2 000

-1 000

0

1 000

2 000

3 000

4 000

5 000

6 000

Aus Sicht der CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

Splitt   2)

Sonstige

Nichtwähler

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zur CSU, negative Werte zeigen eine Wanderung 
von der CSU weg.

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zur SPD, negative Werte zeigen eine Wanderung 
von der SPD weg.
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Wählerwanderungen bei den Stadtratswahlen 2008 und 2014 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien - Vorläufiges Endergebnis 1)
Nur unverändert abgegebene Stimmen
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© Statistisches Amt München

Bitte beachten:
1)

2) Um die Wahlbeteiligung nicht künstlich herabzusetzen (bedingt durch die nicht ausgezählten Stimmzettel), werden in der vorliegenden Analyse Wahl-
entscheidungen, bei denen nicht nur eine Liste gewählt wurde, zusammengefasst in der Gruppe „SPLITT“. D.h. „SPLITT“ steht für Wahlentschei-
dungen von Wählerinnen und Wählern, die mehrere Stimmen auf eine Kandidatin/ einen Kandidaten vergeben haben (kumulierte Stimmen) oder auf 
Kandidatinnen/ Kandidaten verschiedener Listen verteilt haben (panaschierte Stimmen).

Die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl liegt auf Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der Wahlnacht vor, das ausschließlich das Ergebnis 
der unverändert abgegebenen Stimmzettel enthält. D.h. das Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel ist in dieser Analyse nicht berück-
sichtigt.

Bei der Wahl des Münchner Stadtrats können Wählerinnen und Wähler bis zu 80 Stimmen unter den Kandidatinnen/ Kandidaten aller Parteien verteilen 
(Panaschieren). Das Ergebnis der Stadtratswahl ist folglich ein Stimmenergebnis, das sich nicht mehr auf den Wähler zurückführen lässt. Die Bezugs-
größe bei dieser Wahl sind die einzelnen Stimmen.

Das Modell der Wählerwanderungsanalyse ist jedoch vorgesehen und evaluiert für den Fall, dass die Bezugsgröße der Wähler ist. Für das Gesamt-
ergebnis der Stadtratswahl wird daher keine Wählerwanderungsanalyse durchgeführt.
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zu den GRÜNEN, negative Werte zeigen eine 
Wanderung von den GRÜNEN weg.

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zur FDP, negative Werte zeigen eine Wanderung 
von der FDP weg.
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Wählerwanderungen bei den Stadtratswahlen 2008 und 2014 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien - Vorläufiges Endergebnis 1)
Nur unverändert abgegebene Stimmen
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Bitte beachten:
1)

2)

Die Wählerwanderungsanalyse zur Stadtratswahl liegt auf Basis des vorläufigen Ergebnisses aus der Wahlnacht vor, das ausschließlich das Ergebnis 
der unverändert abgegebenen Stimmzettel enthält. D.h. das Ergebnis der kumulierten und panaschierten Stimmzettel ist in dieser Analyse nicht berück-
sichtigt.

Bei der Wahl des Münchner Stadtrats können Wählerinnen und Wähler bis zu 80 Stimmen unter den Kandidatinnen/ Kandidaten aller Parteien verteilen 
(Panaschieren). Das Ergebnis der Stadtratswahl ist folglich ein Stimmenergebnis, das sich nicht mehr auf den Wähler zurückführen lässt. Die Bezugs-
größe bei dieser Wahl sind die einzelnen Stimmen.

Das Modell der Wählerwanderungsanalyse ist jedoch vorgesehen und evaluiert für den Fall, dass die Bezugsgröße der Wähler ist. Für das Gesamt-
ergebnis der Stadtratswahl wird daher keine Wählerwanderungsanalyse durchgeführt.

Um die Wahlbeteiligung nicht künstlich herabzusetzen (bedingt durch die nicht ausgezählten Stimmzettel), werden in der vorliegenden Analyse Wahl-
entscheidungen, bei denen nicht nur eine Liste gewählt wurde, zusammengefasst in der Gruppe „SPLITT“. D.h. „SPLITT“ steht für Wahlentschei-
dungen von Wählerinnen und Wählern, die mehrere Stimmen auf eine Kandidatin/ einen Kandidaten vergeben haben (kumulierte Stimmen) oder auf 
Kandidatinnen/ Kandidaten verschiedener Listen verteilt haben (panaschierte Stimmen).
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zu den LINKEN, negative Werte zeigen eine 
Wanderung von den LINKEN weg.

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderung zu den NICHTWÄHLERN, negative Werte zeigen 
eine Wanderung von den NICHTWÄHLERN weg.
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Statistische Methodik zur Wählerwanderungsanalyse der Stadt München 

André Klima, Thomas Schlesinger, Paul W. Thurner und Helmut Küchenhoff  

Statistisches Beratungslabor und Geschwister Scholl Institut  
für Politische Wissenschaft der LMU München 

1. Einführung 

Für die Wählerwanderungsanalyse der Stadt München wurde vom Statistischen Beratungslabor der LMU 
eine Studie zur statistischen Methodik durchgeführt. Ziel war es, gebräuchliche Verfahren zu evaluieren und 
eine klare und transparente, wissenschaftlich abgesicherte, nachvollziehbare Strategie zur Schätzung der 
Wählerwanderung in der Praxis zu finden. Die wesentlichen Ergebnisse der Studie und das Vorgehen sind 
im Folgenden kurz beschrieben. In Abschnitt 2 wird die Problemstellung dargestellt. In Abschnitt 3 finden 
sich die zentralen Ergebnisse zum Methodenvergleich, in Abschnitt 4 werden Details zu dem von uns 
verwendeten Verfahren gegeben. 

2. Problemstellung und Datengrundlage 

Da Befragungen am Wahltag, wie sie von verschiedenen Umfrageinstituten durchgeführt werden, aufwändig 
sind, wurden im Folgenden zunächst nur Strategien berücksichtigt, die als Datengrundlage die 
Wahlergebnisse der einzelnen Stimmbezirke verwenden. 

Das Problem bei der Abschätzung der Wählerwanderung besteht dann darin, dass nur die 
Aggregatergebnisse der beiden Wahlen bekannt sind. Wenn die Partei A beispielsweise 100 000 Stimmen 
bei der Wahl 2008 und 130 000 der Stimmen bei der Wahl 2013 bekommen hat, so kann man daraus nicht 
direkt ableiten, wie sich die individuellen Wähler verhalten haben. Ein (unwahrscheinlicher) Extremfall wäre, 
dass alle 130 000 Wähler 2008 eine andere Partei gewählt hatten und dass die 100 000 früheren Wähler zu 
einer anderen Partei gewechselt sind oder nicht gewählt haben. Ein anderer Extremfall wäre, dass alle 
100 000 Wähler aus dem Jahr 2008 die Partei A erneut gewählt haben und dass noch 30 000 Wähler von 
anderen Parteien und von den Nichtwählern hinzugekommen sind. 

Trotz dieser Unbestimmtheit ist es möglich, Methoden zur Schätzung der Wählerwanderung auf der Basis 
von Aggregatergebnissen zu entwickeln. Die Grundidee besteht darin, die einzelnen Wahlergebnisse, die ja 
für alle Stimmkreise jeweils getrennt vorliegen, in geeigneter Weise zu verwenden. Man spricht in der 
Literatur dann allgemein von Ökologischer Inferenz. Darunter versteht man solche Strategien, bei denen aus 
Daten höherer Ebene (hier die Stimmbezirke) auf individuelle Parameter (Wählerwanderung) geschlossen 
werden soll. Dabei ist es notwendig, dass die überprüften Methoden der speziellen Parteienlandschaft 
Deutschlands gerecht werden und Wählerwanderungen zwischen einer Vielzahl an Parteien geschätzt 
werden können. Dafür wurden in der wissenschaftlichen Literatur verschiedene Ansätze vorgeschlagen, die 
im Rahmen unsere Studie verglichen wurden. 

3. Methodenvergleich 

Alle Verfahren benötigen zusätzliche Annahmen, um eine Abschätzung durchführen zu können. Die 
einfachste, aber unrealistische Annahme ist, dass das Wählerwanderungsverhalten in allen Stimmbezirken 
näherungsweise gleich ist. Dies führt zu dem Verfahren der ökologischen Regression nach Goodman 
(1953). Ein weiterer älterer Ansatz ist der von Thomsen (1987). Dieser Ansatz ist komplexer und arbeitet mit 
einem Logit-Modell und der Gleichsetzung von Korrelationen auf Individualebene und auf Ebene der 
Gebietseinheiten. Zur Berechnung wurde von Thomsen eine entsprechende Software zur Verfügung gestellt. 

Neuere Ansätze sind sog. Hierarchische Bayesianische Modelle. Diese sind in der Lage, mögliche 
Schwankungen in dem Wählerwanderungsverhalten zwischen den Bezirken in die Modellierung 
einzubeziehen. Ein Vorschlag aus dieser Modellgruppe ist das Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, 
Jiang, King and Tanner (2001). Zu dieser Strategie gibt es eine Software-Implementierung (eiPack) in dem 
Programmpaket R (Lau, Moore, Kellermann 2007). 

Ein weiterer Vorschlag stammt von Andreadis und Chadjipadelis (2009), der von Kellermann (2011) 
modifiziert wurde. Dabei handelt es sich um iterative Algorithmen, die eine Anwendung von Methoden für 
den 2 x 2 Spezialfall der Ökologischen Inferenz ermöglichen. Die beiden iterativen Algorithmen 
unterscheiden sich leicht in der Reihenfolge bei der Durchführung der einzelnen Schritte. 
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In einer ausführlichen Simulationsstudie wurden die verschiedenen Methoden verglichen. Es stellte sich 
dabei heraus, dass das Multinomial-Dirichlet Modell am besten abschnitt. Die durchschnittliche Abweichung 
(Fehlerquote) lag allerdings immer noch bei ca. 10 - 20%-Punkten, was wohl auf die Grundproblematik der 
Ökologischen Inferenz zurückzuführen ist. Ähnliche Ergebnisse ergaben sich auch bei einer  
Simulationsstudie von Wählerwanderungen im Saarland. Daher wurde das Verfahren nach dem Multinomial-
Dirichlet Modell für die Schätzung der Wählerwanderung in München bei der Landtags- und der 
Bundestagswahl 2013 ausgewählt. Im folgenden Abschnitt werden einige Details dazu beschrieben. 

4. Die Berechnung der Wählerwanderung in München 

Zur Berechnung der Wählerwanderung mit aggregierten Daten müssen in einem ersten Schritt über die Zeit 
homogene Gebiete gebildet werden. Da es zu Veränderungen im Zuschnitt der Stimmbezirke gekommen ist, 
sind kleine Anpassungen notwendig. Insgesamt stehen aber 650 Gebietseinheiten in München, 
Stimmbezirke oder zusammengefasste Stimmbezirke, für die Berechnungen zur Verfügung. 

Die Briefwähler werden anteilig auf die entsprechenden Stimmbezirke aufgeteilt. Dazu wird die Zuordnung 
der Stimmbezirke zu den Briefwahlbezirken genutzt. Wenn vorhanden werden auch die Informationen zur 
Zahl der Wahlscheinbeantragungen bei der Verteilung genutzt. In der Simulationsstudie zeigte sich nämlich, 
dass bei Verteilung der Briefwähler besser Ergebnisse erreicht werden können.  

Zur Berechnung wird ein erweiterter Nichtwählerbegriff genutzt. Neben den Nichtwählern bei einer Wahl, 
werden auch die ungültigen Stimmen zu den Nichtwählern hinzugefügt. Zusätzlich werden jedoch auch 
mögliche Änderungen in der Zahl der Stimmberechtigten ebenfalls bei den Nichtwählern berücksichtigt. Der 
hier genutzte Nichtwählerbegriff unterscheidet sich daher deutlich von demjenigen der Wahlstatistik. Dieses 
Vorgehen wird aus inhaltlichen Gründen gewählt, da so zumindest zum Teil eine Veränderung in den 
Stimmbezirken berücksichtigt werden kann. 

Mit den so aufbereiteten Daten wird anschließend die Wählerwanderung mit dem Multinomial-Dirichlet 
Modell berechnet. Die Ergebnisse können als absolute Anzahlen, Anteile der Wähler der ersten Wahl 
(„Wohin sind die Wähler gegangen?“) und als Anteile der Wähler bei der zweiten Wahl („Woher kommen 
meine Wähler?“) dargestellt werden. Gebräuchlich ist auch die Darstellung der Wanderungssalden, bei der 
die gegenseitigen Wanderungsströme der Parteien aufgerechnet werden und nur die zahlenmäßigen 
Gewinne an Wählern von einer Partei oder Verluste an eine Partei angegeben werden. 

5. Ausblick 

Weitere Strategien, die Methodik zu verbessern, werden überprüft. Diese beinhalten insbesondere das 
Einbeziehen weitere Informationen, z. B. die Kombination der vorliegenden Daten mit Ergebnissen einer 
Nachwahlbefragung (siehe auch Greiner, Quinn, 2010). 
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